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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Lichtenfels Nord (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Mannsgereuth III : TTC 1960 Tüschnitz VII 
Mittwoch, 21.02.2024, 19:30 Uhr

Stumpf macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC
Mannsgereuth III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Lichtenfels Nord (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) gegen den TTC 1960 Tüschnitz VII umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Stumpf und Müller,
die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kaum Chancen ließen Stumpf / Müller beim 11:5, 11:9, 11:7
ihren Gegnern Schaller / Biergans. Bauer / Bauer kamen mit der Spielweise von Fischer / Mertel am
Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Jochen Stumpf seinen Gegner Uwe Biergans beim eher
ungefährdeten 3:0-Erfolg. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Kai-Florian Müller letztlich
an der Hand, um Edgar Schaller zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für
Müller endete. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der
Reihe. Michael Bauer machte mit Marion Mertel beim 11:6, 11:7, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Helmut
Fischer konnte Paula Bauer den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Mannsgereuth III und des TTC
1960 Tüschnitz VII in die Box. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Jochen Stumpf
seine Partie gegen Edgar Schaller noch mit 10:12, 9:11, 12:10, 11:6, 15:13. Damit war der Sieg für
die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim folgenden 3:0-Erfolg
gegen Uwe Biergans zeigte Kai-Florian Müller seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. 2:3 endete das Einzel zwischen Michael Bauer und Helmut Fischer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Die
richtige Taktik hatte Paula Bauer beim 3:0-Erfolg gegen Marion Mertel von Beginn an. Das war ein
souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Bauer nun bei 9:11. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Mannsgereuth III nun ein Punkteverhältnis von 17:15 auf dem Konto,
während der TTC 1960 Tüschnitz VII nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:29 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Küps 1992 e.V. IV (TTC Mannsgereuth III) bzw. gegen den TTC
Burgkunstadt VI (TTC 1960 Tüschnitz VII).

 Statistik:
 TTC Mannsgereuth III

Doppel: Stumpf / Müller 1:0, Bauer / Bauer 1:0 
Einzel: J. Stumpf 2:0, K. Müller 2:0, M. Bauer 1:1, P. Bauer 1:1 

 TTC 1960 Tüschnitz VII



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.02.2024 (22:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schaller / Biergans 0:1, Fischer / Mertel 0:1 
Einzel: E. Schaller 0:2, U. Biergans 0:2, H. Fischer 2:0, M. Mertel 0:2


